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Hallo. 
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"Die benehmen sich 
wie Kinder"
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Auseinandersetzung mit der eigenen Biografie

Nicht nur Studierende, - die Erfahrung der eigenen 

Schulzeit prägt auch das Denken und Handeln der 

Dozierenden.

Es braucht eine Auseinandersetzung mit der eigenen 

Biografie (und viel Übung), um Erwachsenenbildung auf 

Augenhöhe praktizieren zu können.
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Wer sich selbst dabei beobachten kann, 

wie sie/er sich emotional die eigene Welt konstruiert, 

und wer gar noch ganz bewusst wahrzunehmen vermag, 

wie sie/er sich immer mal wieder aufs neue in die ach so bekannten 

Handlungsdillemata zu manövrieren vermag, 

die dann gewissermassen als wohlfeile Gefäße für das “Abladen” der in 

der eigenen Seele eingespurten Vorwurfstendenzen oder 

Zurückgewiesensein-Erfahrungen “genutzt” werden können, 

die/der verfügt über wesentliche emotionale Kompetenzen für die 

professionelle Begleitung anderer. 

Rolf Arnold in Grundlagen der Berufs- und Erwachsenenbildung, 2019, Schneider Verlag Hohengehren
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Wissenstrias pädagogischer Professionalität

Nach Rolf Arnold

Kompetenzform Funktionen

Erziehungswissenschaftliche Kompetenz Komplexitätsangemessen Deuten und 

Interpretieren können

Praxisbezogene Handlungskompetenz Pädagogische Situationen (z. B. Unterricht 

und Erziehung) produktiv gestalten können

Selbstreflexionskompetenz Die eigenen emotionalen Prägungen und 

Anteile in Interaktionssituationen erkennen 

und relativieren können
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Schwierig –
bis unmöglich..?
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Auseinandersetzung mit der eigenen Biografie

"Wie können Lehr- und Führungskräfte lernen, eine 

Beobachterposition gegenüber den eigenen inneren 

Erfahrungen einzunehmen, um diese selbstreflexiv 

kontrollieren zu können?

… wenn dieser Personenkreis in seiner Aus- und 

Weiterbildung Gelegenheit erhält, systematisch an 

seinen eigenen biographischen Erfahrungen zu 

arbeiten."
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Differenzierung 
Selbstorganisiert -
Selbstgesteuert



https://vimeo.com/526192556

https://vimeo.com/526192556
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Selbstorganisiertes Lernen 
stellt die natürlichste Art 
des Lernens dar.
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Von der Nachahmung zur eigenen Idee

Selbstorganisiertes Lernen ist die natürlichste Art des 

Lernens. Von Geburt weg lernen wir durch Nachahmung 

und Ausprobieren, getrieben durch unsere angeborene 

Neugierde und den Überlebenstrieb.

Wenn wir uns vom Kleinkind zum Jugendlichen 

entwickeln, wird es uns möglich, eigenständig und ohne 

Nachahmung neue Fähigkeiten und Ideen zu 

entwickeln.
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Lernen im 
21. Jahrhundert
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Grundprinzipien selbstorganisierten Lernens

− Die Ausbildung findet in flexiblen Lerngemeinschaften statt.

− Dozierende sind primär Lerncoaches und Mentoren.

− Das Studium und das Lernen stehen im Mittelpunkt.

− Es gibt ein individuelles und breites Angebot an Lerngefässen.

− Der Aufbau des Lehrplans ist individuell wählbar.

− Wir sind kohärent in Ausbildungsziel, Methode und Qualifikationsverfahren.

− Wir haben ein Qualifikationsverfahren, welches einem nachhaltigen 

Lernen gerecht wird und auch überfachliche Kompetenzen abbildet. 
− Unser Lehrgang ist modularisiert.
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Kulturwandel



Selbstorganisiertes Lernen an der Höheren Fachschule für Rettungsberufe HFRB

Kevin Mueller, Smart City Innovation Fellow

Stadt Zürich

Schutz & Rettung

19.11.2021

Seite 19

"Kultur isst Strategie zum Frühstück"

STRATEGIEKULTUR

Ausführung

Wandel

Innovation

LeistungWachstum

- - - - - - - -

-
-

-
-

-
-

-
-

-
-

- - - - - -

- - - - - -
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"Culture eats Strategy for Breakfast"

"Während die Strategie die Richtung und den Schwerpunkt 

vorgibt, ist die Kultur der Lebensraum, in dem die Strategie 

lebt oder stirbt. Die Strategie konzentriert sich auf 

Einfallsreichtum und Geschicklichkeit, während die Kultur 

Engagement, Leidenschaft und Ausführung definiert.

Mit der richtigen Strategie legen Sie die Spielregeln fest, 

aber die Kultur bestimmt, wie das Spiel gespielt wird."

https://www.thealternativeboard.com/blog/culture-eats-strategy

https://www.thealternativeboard.com/blog/culture-eats-strategy
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Positionierung HFRB

Die HFRB ist Teil der Stadtverwaltung und damit in der 

bürokratischen Kultur verwurzelt.

Der Anspruch eine Lernende Organisation zu werden, 

ist gegenüber einer Firma mit flachen Hierarchien in 

einer (Stadt-)Verwaltung eine Herkulesaufgabe.
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Kulturwandel

Wie kann dieser Kulturwandel angegangen werden?
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Veränderungs-Paradigmen

Zum Beispiel mit dem 8-Stufen-Modell eines 

Veränderungsprozesses nach J. P. Kotter

Link zu Wikipedia

Oder Suche nach "8 Stufen Modell Kotter"

https://de.wikipedia.org/wiki/8-Stufen-Modell_eines_Ver%C3%A4nderungsprozesses_nach_J._P._Kotter
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Veränderung durch das 8-Stufen-Modell

Von J.P. Kotter

Insbesondere Stufe 1:

Erzeugen eines 

Dringlichkeitsgefühls

(„Create a sense of urgency“)
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Ein Dringlichkeitsgefühl erzeugen
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Selbstorganisiert -
Wie sieht das im Unterricht 
aus?
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Kompliziert vs Komplex
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Agile Didaktik - Eine Annäherung an die Begriffsdefinition

Dem Begriff agile Didaktik nähern wir uns aus einer agilen Haltung. 

Daher ist der Begriff agile Didaktik naheliegend, auch wenn er mit 

«Co-Didaktik», «Performance Didaktik», «Präsenz-Didaktik» oder 

«situativer Didaktik» synonym verwendet werden kann. Eine 

übergeordnete Definition lautet:

«Agile Didaktik ist was im Unterricht geschieht, wenn die 

Studierenden wichtiger sind als der Plan der / des Dozierenden.»

(vgl. Arn et al., 2017)



Selbstorganisiertes Lernen an der Höheren Fachschule für Rettungsberufe HFRB

Kevin Mueller, Smart City Innovation Fellow

Stadt Zürich

Schutz & Rettung

19.11.2021

Seite 29

Scrum

Die Scrum Methodik dient uns, komplexe Themen gemeinsam 

strukturiert zu erarbeiten:

"Was uns als erstes im Scrum Prozess beeindruckt hat, war die Art 

und Weise wie der Prozess geplant wird. Es stellen sich die Fragen 

«was brauchen wir, um das Ziel zu erreichen?» und «woran erkennen 

wir, dass das Ziel erreicht wurde?». Es können sogenannte «User 

Stories» formuliert werden, die uns die Sichtweise der Zielgruppe/-

person einnehmen lassen, um diese Fragen aus einer Perspektive zu 

stellen, die den Lernprozess fokussiert."
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Arbeitsauftrag / Sprint Ziel

Wenn Agilität eine Lösung sei kann, welches 

Problem könnten wir versuchen damit zu lösen?

Sprintziel: 

Visualisierung unserer Beweggründe (mehr) 

Agilität im Unterricht zu leben
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Die User Story

A) WER / macht WAS / WOZU?

B) Was brauchts damit wir arbeiten können (Ready-If)?

C) Wie wissen wir wann die Story erledigt ist (Done-If)?

Unsere User Story mit dem Titel "Problemstellung

Agilität" lautet:

Als Dozierende/-r will ich wissen, welches Problem 

Agilität lösen kann, damit ich entscheiden kann, wo ich 

agile Methoden einsetze.

Ready-If: Gemeinsames Verständnis von Agilität ist

vorhanden

Done-If: Ein Plakat ist erstellt und als verständlich im

Team akzeptiert
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Kanban / Scrum Board
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Sprint-Ergebnis (Plakat)

Durch Agilität lösen wir folgendes 

Problem:

– Zuviel Dozierendenzentrierung

– Verallgemeinerung der Studierenden

– Fehlendes Feedback

– Fehlende Reflexionsmöglichkeit 

(≠ nachhaltiges Lernen)
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Sprint Review und Retrospektive

Mehr vom Guten, weniger vom Schlechten?
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Digitale Aspekte
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Prinzipien digitaler Tools

Prinzipien eTools:

– Besitz der Inhalte (Investiere ich Stunden im Erstellen von 

Lerninhalten mit dem Risiko darauf plötzlich nicht mehr zugreifen zu 

können?)

– einmal erstellen, überall verwenden (mix and match)

– Teilen / Kollaboration

– Schnittstellen (api)

– Maschinen-lesbar, indexierbar
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Beispiele digitaler Tools

Suche!
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Beispiele digitaler Tools

Nextcloud Hub mit

– Talk

– Etherpad

– Whiteboard

– Deck (Kanban Board)

Oder MS Teams.

Digital Räume mit zeitgemässer Webtechnologie
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Beispiele digitaler Tools

Handbuch / FAQ, zB 

– Discourse Forum intelligenter "long form chat" (dein Eintrag scheint 

diesem hier ähnlich)

– Wiki
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Beispiele digitaler Tools

Plattform zur Selbstbedienung von Lernmodulen z.B.

– Ein CMS wie WordPress

– Ein LMS wie Canvas, Moodle, Open Olat, etc.

Lernpfade

Darstellung von Lernpfaden mit z.B.

– Padlet

– Lernpfad.ch

– Irgendein LMS

– Noch zu (er-) finden
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Beispiele digitaler Tools
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Welche Digitalisierung?
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Mein Verständnis von Digitalisierung

A) Benutzung aktueller Webtechnologien wie WebRCT 

(Videkommunikation im Webbrowser, zB Jitsi)

B) Verständnis und Handhabung digitaler Daten in einer

Art, die Kollaboration und maschinelle Verknüpfung / 

Verteilung erlaubt. Das heisst Offene Standards und 

Schnittstellen.
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Transfer neuer Erkenntnis zum Lernen in Technologie

Zum Beispiel Anki und 

Orbit:

Wiederholung mit

zeitlichem Abstand

(spaced repetition)
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Transfer neuer Erkenntnis zum Lernen in Technologie
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Zusammenfassung
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Selbstorganisiertes Lernen an der HFRB

Zusammenfassung

1. Selbstreflexionskompetenz

2. Kultureller Wandel der Organisation

3. Agile Didaktik

4. Digitale Aspekte (Webbasierte Tools)

5. Selbstorganisiert, nicht selbstgesteuert
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Ausblick
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Wie geht es weiter

Handeln! 

Arbeit am Wandel, in der Organisation, 

im Unterricht und persönlich.
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Vielen Dank.

– Kontakt: kevin@ohsystems.io

– Zürich, 19.11.2021

– Kevin Mueller
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Anhang A:

Die Vision von SOL 
an der HFRB
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Die Vision vom 

selbstorganisierten Lernen

Wo wir mit selbstorganisiertem Lernen im 

Diplomlehrgang RettungssanitäterInnen in 

fünf Jahren sein möchten 



Selbstorganisiertes Lernen an der Höheren Fachschule für Rettungsberufe HFRB

Kevin Mueller, Smart City Innovation Fellow

Stadt Zürich

Schutz & Rettung

19.11.2021

Seite 53

Die Vision vom selbstorganisierten Lernen

− Die Ausbildung findet in flexiblen Lerngemeinschaften statt.

− Dozierende sind primär Lerncoaches und Mentoren.

− Das Studium und das Lernen stehen im Mittelpunkt.

− Es gibt ein individuelles und breites Angebot an Lerngefässen.

− Der Aufbau des Lehrplans ist individuell wählbar.

− Wir sind kohärent in Ausbildungsziel, Methode und Qualifikationsverfahren.

− Wir haben ein Qualifikationsverfahren, welches einem nachhaltigen Lernen 

gerecht wird und auch überfachliche Kompetenzen abbildet. 
− Unser Lehrgang ist modularisiert.
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Warum wir das wollen (1/2)

− Lernen an der HF   soll erwachsenengerecht sein.

− Die  edürfnisse der neuen Generationen verlangen individualisierteres

Lernen.

− Wir sehen selbstorganisiertes Lernen als Grundlage, um auch in Zukunft 

eine attraktive Arbeitgeberin mit qualifizierten Dozierenden zu sein.

− Selbstorganisiertes Lernen ist  eil der Entwicklung der HF  , hin zu einer 

«lernenden Organisation».
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Warum wir das wollen (2/2)

− Selbstorganisiertes Lernen fordert mehr, führt aber gleichzeitig zu mehr 

Befriedigung, Freude und Motivation.

− Wenn die Studierenden einen aktiveren  eil zur Entwicklung des  erufs 

beitragen können, stärkt das die Identifikation mit dem Berufsbild.

− Fachübergreifende  ompetenzen können mit selbstorganisiertem Lernen 

besser gefördert werden.
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Für wen wir das tun

− für die Studierenden von heute und morgen

− für unsere  undinnen und  unden sowie ihre Betriebe

− für unsere Mitarbeitenden

− für die Dozierenden
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Anhang B:

Video zum 
selbstorganisierten Lernen 
im RSL (Schweizerdeutsch)



https://vimeo.com/526192556

https://vimeo.com/526192556​

